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SERVICESPALTE

Kirchliche Anzeigen

Jugendkirche Einsiedeln
Sonntag, 31. Januar
10.00 Uhr Pfarreigottesdienst. Dreis-
sigster für Lydwina Mudlaff-Bisig, Alters-
heim Langrüti, früher Zürichstrasse 11.

Pfarreiblatt: pfarramt Einsiedeln, gratis
bestellen unter tel. 055/418’62’11.

Evangelisch-ref. Kirchgemeinde
Samstag, 31. Januar
10 Uhr, reformierte Kirche: Gottesdienst,
Vikar Barbara Köhler.

Mittwoch, 3. Februar
9.30 Uhr, reformierte Kirche: ökumenische
Chinderfir für Vorschulkinder mit ihren Müt-
tern/Vätern zum thema «Chappe, Händ-
sche, Halstuech». Singen, Beten, Erleben
einer Geschichte und ein Bhaltis. Anschlies-
send Kaffee, Sirup und öpis Feins, Heidi
Degiorgi und Ursi Sidler.

Ärztlicher Notfalldienst
Bei Abwesenheit des Hausarztes und am
Wochenende ist der Notfallarzt rund um
die Uhr über die Nummer 0840 41 41 41
zu erreichen.
Samstag, 30. Januar: Dr. Schmitt
Sonntag, 31. Januar: Dr. Caprez

Apothekendienst
Sonntag, 31. Januar
Engel-Apotheke (10–12 Uhr)
055/418’81’41

Der zahnärztliche Notfalldienst
besteht über das Wochenende zu folgen-
den Zeiten: Samstag/Sonntag je von 9–10
sowie 17–18 Uhr. tel. 0840 840 810 erteilt
Auskunft über die diensthabende praxis.

Notfalldienst der Tierärzte
Samstag/Sonntag, 30./31. Januar
Dr. med. vet. otto Seiz, pfäffikon,
055/410’60’66

Spitex
Region Einsiedeln Ybrig Alpthal
Gesundheitszentrum, Spitalstrasse 30,
1. Stock, 055/418’28’78
Bürozeiten: Mo–Fr, 8–11 und 14–17 Uhr
Anmeldungen: pflege – hauswirtschaftli-
che Dienste – Mahlzeitendienst – Fahr-
dienst SrK und rollstuhltaxi – Fusspfle-
ge – Hilfsmitteldepot – Besuchs- und
Begleitdienst. Vermittlung von pro Senec-
tute und pro Infirmis.
Mütter-/Väterberatung
telefonische Beratung
Mo bis Fr 07.45 bis 08.45 Uhr
telefon 055/418’28’70

Beratungsstellen:
termine auf Voranmeldung oder offene
Beratung:
Einsiedeln:
Gesundheitszentrum: 2. Stock
Unteriberg:
Mehrzweckgebäude Baumeli

Verein für Jugend und Familie
tageselterndienst: Silke Wetzel, Nauern
9, 8847 Egg, telefon 055/412’34’38

Kinderkrippe Chinderhus
Marika Gadient (Leiterin)
tel./Fax 055/412’17’18

Krebsliga Zentralschweiz
regionale Beratungsstelle für Betroffene,
Angehörige und Informationssuchende
Individuelle termine und Hausbesuche
nach telefonischer Vereinbarung.
tel. 055/442 89 70, oberdorfstr. 41,
8853 Lachen (Di, Mi, Do 9–12 Uhr, Di
13.30–16.30 Uhr)

Mittagstisch Einsiedeln
Kontaktperson: Angelika Schlauri,
055/412’84’53

Informations- und Beratungs-
stelle für Frauen im Kt. Schwyz
telefonische Beratung 0800/00’30’30
Dienstag: 9.00–12 Uhr
Mittwoch: 9.00–12 Uhr
Donnerstag: 9.00–12 Uhr
Öffentliche Besuchszeiten:
Dienstag Lachen, Im Schlössli 1
13.30–14.30 Uhr

Mittwoch Goldau, Centralstrasse 1
13.30–14.30 Uhr
Übrige Zeiten nach Vereinbarung.

Alimenteninkasso und
-bevorschussung
regionaler Sozial- und Beratungsdienst
Einsiedeln, oberiberg, Unteriberg, Alpthal
und rothenthurm im «raben», Schwanen-
str. 42. Sprechstunden nach Vereinba-
rung: 055/418’42’15

Beratung für Jugendliche
und Erwachsene
regionaler Sozial- und Beratungsdienst,
Einsiedeln, oberiberg, Unteriberg, Alp-
thal, rothenthurm, im «raben», Schwa-
nenstr. 42. Sprechstunden nach Verein-
barung: 055/418’42’12

Budgetberatung
Elisabeth Suter, Chappelweid 10,
6432 rickenbach

Vermieter- und Mieterberatung
Bezirk Einsiedeln
Schlichtungsbehörden im Mietwesen
Sekretariat: oliver reuter, rathaus,
Hauptstrasse 78, postfach 161, 8840
Einsiedeln, 055/418’41’23

SRK – Schweizerisches Rotes
Kreuz – Kanton Schwyz
Entlastungsdienst, Fahrdienst, Not-
rufsystem: telefon 041/811’75’74,
055/460’35’65.
Kinderbetreuung zu Hause:
Hotline 044/655’12’09

Pro Senectute
Beratungsstelle für ältere Menschen
und ihre Angehörigen. Sprechstunde in
Einsiedeln: jeden Montag von 13 bis 15
Uhr im Gesundheitszentrum Einsiedeln,
Spitalstrasse 30, neben Spitexzentrum,
1. Stock oder nach Vereinbarung.
055/442’65’55 (Büro Lachen SZ)

Besuchs- und Begleitdienst
Einsiedeln
telefonische Auskunft:
Dienstag und Donnerstag 14 bis 17 Uhr
telefon 055/412’22’18

Stillberatung
telefonischer Beratungsdienst für
werdende und stillende Mütter:
055/412’55’12 (Ida Frei)
055/412’44’42 (Christiane Husi)

Stillberatung La Leche League
Joëlle Schanz, 055/412’78’37.
telefonische Beratung und Stilltreffen
jeden 4. Freitag im Monat im ref. Kirch-
gemeindehaus Einsiedeln.

Begleitung Sterbender
Verein WABE region Einsiedeln Ybrig
Alpthal
Kontaktstelle: regionalspital Einsiedeln
von 10.00–17.00 Uhr.
telefon: 055/418’51’11

Berufsberatung
Kantonale Berufsberatung: Katharina
Läubli und Gudrun ormanns, Einsied-
lerhof, 8840 Einsiedeln, Sprechstunden
nach Vereinbarung, tel. 055/412’33’49

«AA» und «Al-anon»
Anonyme Alkoholiker und Angehörige von
Alkoholikern; telefonische Auskunft über
tel. 044/241’30’30

Beratungsstelle für psychische Prob-
leme, Alkohol- und Drogenprobleme
Sozialpsychiatrischer Dienst, Spitalstras-
se 30, Sprechstunden nach telefonischer
Vereinbarung: 055/451’27’17

Pro Infirmis Schwyz
Beratungsstelle für Menschen mit einer
Behinderung. Sprechstunden in Einsie-
deln nach telefonischer Vereinbarung
(041/825’40’70), Bahnhofplatz 19,
6440 Brunnen

Fachstelle für Paar- und
Familienberatung
oberdorfstrasse 2, 8808 pfäffikon
055/410’46’44

Schweizerische Alzheimer-
vereinigung Uri/Schwyz
Beratungsstelle Ausserschwyz, Einsie-
deln, Ybrig. tel. 079/212’58’91, Frei-
tags, 16–18 Uhr oder nach Vereinbarung

Informationsstelle für Altersfragen
Informationsstelle für ältere Menschen
und ihre Angehörigen. Sekretariat Kom-
mission Altersfragen, Bezirk Einsiedeln,
Schwanenstrasse 42, 8840 Einsiedeln
055/418’42’13

REKLAME

Die Geschwister Wendy
und Kevin Holdener
vertreten unsere Region
an der Junioren-WM. Wendy
Holdener hat Medaillen-
chancen. Grund zum Feiern
hat auch Kevin Holdener.
Er wird während der WM
20 Jahre alt.

ug. Daniela und Martin Holdener
aus Unteriberg haben allen Grund,
stolz auf ihre beiden Kinder Wendy
und Kevin zu sein. Die bald 17-jäh-
rige Wendy und der fast drei Jahre
ältere Kevin, die beide dem C-Ka-
der von Swiss-Ski angehören, ver-
treten unserer region an den Juni-
oren-Weltmeisterschaften, die
vom kommenden Sonntag, 31. Ja-
nuar, bis am Samstag, 6. Februar,
in der region Mont Blanc (Fr)
stattfinden. Unmittelbar vor den
olympischen Spielen der «Gro-
ssen» in Vancouver (Ka) kämpfen
die weltbesten Skirennfahrer der
Jahrgänge 1990 bis 1994 um
Gold, Silber und Bronze. «Mein
Mann und ich sind vom Sonntag
bis am Mittwoch live vor ort», sagt
Mutter Daniela Holdener im Ge-
spräch mit unserer Zeitung.

Dass die Eltern ihre beiden Kin-
der an rennen begleiten, ist keine
Seltenheit. «Wenn die Wettkämpfe
nicht allzu weit weg stattfinden, un-

terstützen wir Wendy und Kevin vor
ort», sagt die Mutter. So erlebten
sie zum Beispiel, wie Wendy an den
Junioren-Schweizermeisterschaf-
ten in der Lenk die Silbermedaille
im riesenslalom gewann. Das Ehe-
paar Holdener engagiert sich aber
auch sonst im alpinen Skirenn-
sport. Sei es jeweils bei den FIS-
rennen im Hoch-Ybrig oder im kom-
menden März bei den
Schweizermeisterschaften, bei de-
nen die beiden technischen Diszip-
linen, Slalom und riesenslalom, im
Hoch-Ybrig ausgetragen werden.

Allrounderin Wendy Holdener
Doch zuvor drücken die Eltern

Wendy und Kevin, die beide für den
Skiclub Drusberg fahren und im re-
gionalen Leistungszentrum Hoch-
Ybrig unter Cheftrainer Willi Dett-
ling aus Einsiedeln gross geworden
sind, an der Junioren-WM die Dau-
men. Allrounderin Wendy Holdener
fährt alle vier Disziplinen (Abfahrt,
Super-G, Slalom und riesensla-
lom). «Ich will eine Medaille», sagte
die 165 Zentimeter grosse und 56
Kilogramm schwere Athletin auf
Anfrage. Die grössten Chancen
rechnet sie sich in der Abfahrt aus.
Aber auch in der Kombination (Ab-
fahrt, Slalom und riesenslalom)
darf sie sich Hoffnungen auf einen
podestplatz machen.

Dass der Slalom als Nachtveran-
staltung ausgetragen wird, ist für
sie kein problem. «Ich bin gut in
Form», sagt Wendy Holdener. Sie
besucht seit letztem Sommer die
Sportmittelschule in Engelberg und
absolviert die vierjährige Hotelhan-
delsschule.

Techniker Kevin Holdener
Kevin Holdener ist im Gegensatz zu
seiner Schwester kein ausgespro-
chener Allrounder, sondern vor al-
lem ein techniker, der an der Junio-
ren-WM auf jeden Fall den Slalom
und den riesenslalom bestreitet.
Eventuell kommt er auch noch im
Super-G zum Einsatz. Derweil seine
Schwester von einer Medaille
träumt, spricht der 174 Zentimeter
grosse und 73 Kilogramm schwere
Kevin Holdener von top-15-Klassie-
rungen. Die besten Chancen rech-
net er sich in seiner Lieblingsdiszi-
plin, dem riesenslalom, aus. Er
freut sich aber auch auf den
Nachtslalom. Im Dezember trai-
nierte er auf diesem Hang. «Es war
cool», sagte er auf Anfrage.

Bereits jetzt steht fest, dass Ke-
vin Holdener an der Junioren-WM
auf jeden Fall etwas zu feiern hat.
Am nächsten Mittwoch, 3. Feb-
ruar, wird er 20 Jahre alt. Er be-
sucht seit 2008 das Schweizer
Sportgymnasium in Davos und will
nach vier Jahren das Handelsdip-
lom erlangen.

Wendy Holdener: «Ich will eine Medaille»
Ski alpin: Junioren-WM in der Region Mont Blanc (Fr) mit zwei Athleten aus unserer Region

Podest bei den Knaben U 14: Sieg für Kim Ulrich (Mitte) und Platz zwei für
Tim Baserga (links). Foto: Karin Baserga

A.B. Die Jo Nordisch vom SC Ein-
siedeln konnte am letzten Sonn-
tag beim rothenthurmer Volksski-
lauf gleich fünf podestplätze
erlaufen, drei Siege und zwei
zweite plätze. Bei herrlichen Wet-
terbedingungen und einer etwas
harten, aber guten Loipe konnte
der rothenthurmer durchgeführt
werden.

Amy Baserga lief stark
Allen voran starteten die Mädchen
und Knaben U10 auf einer 1,1 Ki-
lometer langen Skatingstrecke
(Massenstart). Bei den Mädchen
U10 lief Amy Baserga auf den ers-
ten rang von acht teilnehmerin-
nen. Sie konnte ihre momentane
Stärke nach wie vor bestätigen
und war natürlich überglücklich
über ihren Sieg. Gefolgt von Jos-
hua truttmann, welcher bei den
U10 den rang neun von 13 Athle-
ten erreichte. In der anschliessen-
den Kategorie U12 gingen rahel
truttmann und Noel Ulrich und an
den Start. Gleich vom Startschuss

weg setzte sich Ulrich an die
Spitze. Er liess nichts mehr an-
brennen und lief unangefochten
als Erster ins Ziel. Ausgepustet
wie die Grossen konnte auch er
über seine tolle Leistung glücklich
sein. rahel truttmann erreichte
den siebten platz.

Bei den U14 legten Sereina
Müller, Kim Ulrich und tim Baserga
die Skatingskis in den Startblock.
Auch hier wurde im Massenstart
gestartet. Ulrich reihte sich bald
in den vorderen positionen ein, ge-
folgt von seinen beiden Clubkame-
raden Müller und Baserga. Da sie
zwei runden zu 1,1 Kilometer zu
laufen hatten, erfolgten bald posi-
tionskämpfe. So vermochte sich
Baserga auf der zweiten runde
etwas zu verbessern und es ge-
lang ihm, sich doch noch auf den
sensationellen zweiten rang vor-
zuschieben. So siegte Ulrich vor
Baserga. Müller belegte ebenfalls
den hervorragenden zweiten platz
(resultate siehe EA vom letzten
Dienstag).

Fünf Podestplätze für SCE
Langlauf: Rothenthurmer Jugendlauf

In Kürze

Küttel und Ammann für
Olympia selektioniert
Skispringen. Der Selektionsaus-
schuss von Swiss-olympic selektio-
nierte im rahmen des gestaffelten
Verfahrens folgende Athleten in der
Disziplin Skispringen für die olym-
pischen Winterspiele vom 12. bis
28. Februar 2010 in Vancouver
(Ka): Simon Ammann, Schindellegi
(Jahrgang 1981,Nationalteam) und
Andreas Küttel, Einsiedeln ( 1979,
Nationalteam). Amman bestreitet
seine vierten, Küttel seine dritten
olympischen Spiele. Ammann war
im Jahr 2002 in Salt Lake City
(USA) Doppelolympiasieger. ug.

Sowohl beim Albisrennen
als auch beim Roggenstock-
Riesenslalom überzeugten
die Athleten aus unserer
Region.

aka. Der Skiclub oberiberg (SCo)
organisierte am Samstag das tradi-
tionelle 59. Albisrennen und den
roggenstock-Jo-riesenslalom als
punkterennen nebst dem Albis-
Mini-Jo-rennen auf der FIS-piste
Sternen im Skigebiet Hoch-Ybrig.
Bestes Wetter und ideale pisten-
verhältnisse erleichterten den über
40 Funktionären des SCo und den
25 torwarten und rutschern aus
den teilnehmenden Clubs die Ar-
beit. Die rennen konnten ohne Un-
fall durchgeführt werden.

Förderer Max Colpi
Max Colpi, Ehrenpräsident des Zür-
cher Skiverbands (ZSV),überreichte
Fabienne reichlin (SC Altendorf),
die in Einsiedeln wohnt, und Silvan
Kauflin (SC Einsiedeln), den beiden
tagessiegern des Albisrennens,

persönlich je ein paar Ski. Auch am
Sonntag verfolgte Colpi den Wett-
kampf als über 80-Jähriger auf den
Ski. Die teilnehmer des Albisren-
nens erhielten als Auszeichnung
wie schon seit über 50 Jahren den
legendären Ansteckski anstelle ei-
ner Medaille.

Je rund 150 Kinder starteten so-
wohl beim Albis- als auch beim
roggenstock-riesenslalom, die
beide als punkterennen gewertet
werden. Die beiden rennen wurden

von Martin Kempf mit 48 und 47
toren auf der 295 Höhenmeter auf-
weisenden Sternen-piste ausge-
flaggt. Beim Mini-rennen, das auf
der verkürzten Strecke vom Grot-
zeneggen gestartet wurde, kämpf-
ten knapp 100 Kinder im Alter von
sechs bis elf Jahren. Jeder teilneh-
mer erhielt an der rangverkündi-
gung eine Medaille.

Beim Albisrennen sicherte sich
Fabienne reichlin (Kategorie M1,
Jahrgänge 1997 und 98) mit der

Zeit von 1.26,20 und 51 Hunderts-
telsekunden Vorsprung auf die M2-
Kategoriensiegerin Nina Märki vom
SSC Lenzburg nicht nur den Kate-
goriensieg, sondern legte gleich die
absolute Laufbestzeit hin. Da hat-
ten selbst die beiden Knaben-Kate-
goriensieger Silvan Kauflin (K1)
vom SC Einsiedeln mit 1.26,71
und Sandro Vanoli bei den grossen
K2-Knaben (Jahrgänge 1997 und
98) mit 1.27,10 keine Chance.

Beim roggenstock-Jo-riesensla-
lom, der am Nachmittag gestartet
wurde, konnten dann die Knaben-
Kategoriensieger pascal Kälin (SC
Einsiedeln) mit 1.19,45 bei den
Jüngeren und Michael Herger (SC
Edelweiss Bürglen) mit 1.18,73 in
der Kategorie K2 doch die Ehre des
«starken Geschlechts» retten. Fabi-
enne reichlin vermochte aber mit
1.19,85 Nina Märki (1.20,37) wie-
der eine gute halbe Sekunde abzu-
nehmen. Die Ausserschwyzer domi-
nierten mit zehn podestplätzen und
43 top-Zehn-rangierungen die
Wettkämpfe klar (resultate siehe
EA vom letzten Dienstag).

Silvan Kauflin und Fabienne Reichlin top
Ski alpin: Albis- und Roggenstockrennen vom vergangenen Wochenende

Max Colpi, Ehrenpräsident des ZSV, mit Silvan Kauflin und Fabienne
Reichlin, den Tagessiegern des Albisrennens. Foto: Alois Kälin

Kevin Holdener strebt einen Top-15-
Platz an. Fotos: zvg

Wendy Holdener träumt von einer
Medaille.


